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Herren Kreisliga A Gr. 1

TV Isny 46 II : SC Vogt II 
Samstag, 25.09.2021, 19:00 Uhr

TV Isny 46 II und SC Vogt II schenkten sich nichts

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gr. 1 entführten die Gäste des SC
Vogt II in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim TV Isny 46 II. Im letzten
Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 9 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, triumphierte das
Schlussdoppel Dieing / Hörmann. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TV Isny 46 II um die Nummer 1 Hubert Dieing nun einen Pluspunkt in der
Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Dieing / Hörmann machten mit Schick / Horn beim 3:0 kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel souverän. Mit 1:3 verloren jedoch Inceoglu / Greiter ihre Partie gegen
Schmidberger / Zboron. Lange mit Würzer / Holzmann ringen mussten von Kirn / Wollny, bis sie ihre
Kontrahenten mit 9:11, 12:10, 9:11, 11:9, 17:15 niedergerungen hatten. An diesem Tag war es
wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze
endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Timo Schmidberger war derweil
Hubert Dieing, obwohl er alles gegeben hatte. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Fabian
Schick hatte Esref Inceoglu nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Archie Greiter
seine 2:3-Niederlage gegen Erick Würzer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Einen wichtigen Sieg holte Klaus Hörmann
wiederum beim 11:7, 9:11, 11:8, 11:9 gegen Patrick Zboron. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Ein
hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Heino von Kirn gegen Christian Horn zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Beim 0:3 gegen Jürgen Holzmann fand jedoch Alexander Wollny von
Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Hubert Dieing das Spiel
gegen Fabian Schick noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Esref
Inceoglu gegen Timo Schmidberger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Fast
verloren schien das Spiel von Archie Greiter gegen Patrick Zboron, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß.
Am Ende hatte Archie Greiter jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen.
Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 38 Punkten mit einem Satzerfolg für
Greiter endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte dann Klaus Hörmann beim 2:3 gegen Erick Würzer leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Würzer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Das folgende Einzel zwischen
Heino von Kirn und Jürgen Holzmann endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Fast
verloren schien nachfolgend das Spiel von Alexander Wollny gegen Christian Horn, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Alexander Wollny jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Einen eher
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leichten Punkt für ihre Mannschaft holten Dieing / Hörmann bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen
Schmidberger / Zboron. Mit dem mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Isny 46 II nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf, während
der SC Vogt II vor dem nächsten Spiel, das am 02.10.2021 gegen die TSG 1861 Bad Wurzach
ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Isny 46 II bestreitet hingegen das
nächste Spiel am 02.10.2021 gegen die TTF Kißlegg II.

 Punkte:
 TV Isny 46 II

Doppel: Dieing / Hörmann (2), Inceoglu / Greiter (0), von Kirn / Wollny (1) 
Einzel: H. Dieing (0), E. Inceoglu (1), A. Greiter (1), K. Hörmann (1), H. Kirn (1), A. Wollny (1) 

 SC Vogt II
Doppel: Schmidberger / Zboron (1), Schick / Horn (0), Würzer / Holzmann (0) 
Einzel: F. Schick (2), T. Schmidberger (1), P. Zboron (0), E. Würzer (2), J. Holzmann (2), C. Horn (0)


